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Dannerstag den2ft.Grtober I83l.

3 n l a n v.

Fortsetzung der für die Cholcra.Ansialten im
Adelsberger Kreise neuerdings eingegangenen Un-
tcrstützungsbeiträge.

Die Kirchengemeinde Fdria, gab für die Ar-
men an die Bez. Obrigkeit in Icr ia durch Samm.
lung 5 fl. 4 Z^ kr.

Die Kirchengemeinde Sairach 5 ft. »6 kr. Die
Gemeinde Sauratz, 2 si. Die Kirchengemeinde
Bo'ska, 5 fl. - Hr. Johann Possega, Jäger der
Herrschaft Präwald, gab an die Untersiützungs.
Commission in Präwald für die Ortsarmen 40 kr.;
Hr. Primus Partenzcl, Ortscurat zu Kaltcnfeld,
3 st.; Hr. Anton Kanz, Wegmauthpächter und
Realitätenbesitzer in Planma, 14 ft.; Hr. Mathias
Kerschmanz, Ortscurat inLoitsch, 3 st.; Hr. Ka.
jetan Kanz, lZooperator, 2 fl.; Hr. (Zari Sorre,
Oberrichter, 2 fl.; Hr. Andreas Obresa, k. k. Post-
meister, 5 fl.; Hr. Thomas Gostischa, Waaren-
; 7 ^ " ' " und Realitätendtsitzer, I ft.; Hr. Franz
" " 7 5 ^ c h Spcditions /Subject 2 fi.; Hr.

M n l ^ 7 ^ " ' ' "H"rschaft Loitsch, 3ss.; Hr.
Matthaus Dollschein, Realitätenbesitz , 3ss. Hr.

A w / ^ ^wengreif, k. k. Kreiöcassier in
^ ^ ' "klarte monatlich 2 fl., und ein voN-
^ n 'ges Bett zu geben; Hr. Peter v. Raditsch, k. k.
^ rahcncommissär in AdcISbcrg, ebenfalls monat-
.^ ' I ' " "d ' complettes Bett; Hr. Joseph Ria-

vltz, ^iauth- und Verzehruligssicuerpächter, mo-
natllch 2 ft.; Hr. AndreaS Iappel, k. k. controls
render lZassa - Schreiber Zn Adclswg, monatlich

3o kr.; Hr. Mathias Ledan, Gasiwirth, und Hr.
Johann Bescheg, Krämer, jeder monatlich » ss.;
Hr. Anton Fabiani, k. k. Taback - Hauptdistritts-
Verleger, ein für aNemal s fl.; Hr. Joseph Bes'

sel, Krämer, jährlich 4 fi.; und Mathias Likon,
ebenfalls jährlich ^ f l . ; Hr. Alois Schaffenrath,
k. k. Kreis-Ingenieur, monatlich 1 ft.; Hr. Tho-
mas Mantschnig, k. k. Gubermal-Consist, cm
für allemal 10 ss.; Hr. Thomas Pauker, k. k.
Kreis.Commissär, monatlich 3 st. — Fernersub'
scribirten sich ein für allemal Franz Michortschüsch
von Slavina, mit ,5 kr.; Thomas Tomaschih,
mit 6 kr.; Paul Kautschitsch, mit 5 kr.; Anton
Fischer mit 5 kr.? und der Hr. Localkaplan zu Ko-
schana, Johann Kappel, mit 20 fi., und zwar
für Arme Kranke dcr Gemeinde Nadainc Sellu,
Narrcm und Klein ' und Großmcicrhof. — 3ai-
bach am 7. October i63 i .

Fortsetzung dcs Verzeichnisses der für Cholera-
Anstalten und Armen« Unterstützungen im Klagen«
furter Krcisc eingegangenen Beiträge, welche mit
dankbarer Anerkennung zur öffentlichen Kenntniß
gebracht werden:

Gin nicht genannt seyn wollender Wohlthäter
erklärte für die armen Kranken des Klagenfurtcr
Kreises 25o ss., und zwar durch 5 Monate zu 5o ss.
6. M . zu geben.

Nachbenannts deS Bezirkes Mannsderg erklär-
tcn Bettzeug zu Betten in ein Krankcnspital zu lie-
fern, als: Lorenz Selinger, ^^go?o)inkler; Franz
Scißer v. Romschisi, Pcter Thaler v. Nußbaumcr,
Victor Obmann v. Stafcl, Sebastian Roteifer v.
Riepl, Binzenz Obmann v. Zenz, lZlemens Nie«
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dcrdorfer v. Ocrgl, Gcorg Leitner v. Iosche, Bal-
s. Phaser Roteiser v. Turer, Lorenz Nctciscr v. Klin-

zer, Joseph Häferer v. Lcinberger, Franz Bene<
dict v. Goßler, Maria Rottenbergcr v. Brandt,
Joseph Kostl v. Thuße, Victor Nicverdorfer von
Victor, Joseph Tschernig v. Tschunite, Anton Leit.
geb v. LMitzcr, Jos. Schurz v. Pollinger, Fran»
ciöca Pomanis v. Stabcrin.

2lu5 der Gemeinde Silderegg erklärten nachfol-
gende Wohlthäter ebenfalls Betten zu einem (Zho
lera-Spitalzu liefern, als das herrschaftliche Schloß
Silbercgg, Hr. Welischhofer, Gleincr, Groblacher,
Fürpaß, Hr. Pfarrer zu Sildcregg, Tauser, Pin.
ter, Thörschneider, Moser, Windischbauer, Franz
om Zei^l, Rachlcr; ferner erklärte die Gemeinde
Silberegg gegen die (Zholcra alle nöthigen Vor«
tehrungcn getroffen zu haben, und ist zu jeder Un-
terstützung und Mithülfe stündlich bereit.

Ungenannte Geber der Stadt St . Andrä er-
tlärtcn für ein Lazarett) 7 ft. beizusteuern und 2
Leibstühle zu geben; Sc. hochfürstliche Gnaden der
Herr Fürstbischof von Gurk widmeten 2 Häuser in
Dürnstem sammt vollständiger Einrichtung auf 4
Krankenbetten zu einem Lazarcch für Werköleute;
Hr. Louis Ritter v. Glüdig Iagdhcim, Besitzer der
Herrschaft Mcyerhofen, errichtet ein Krankenzim-
mer mic vollständiger Einrichtung auf 5 Betten zu
ciuem Lazartth für Dienstboten, und erklärte sich
ausserdem nut der Gemeinde Dümstein zu allen
undernAnstalien zu concurriren ; Hr. Pfarrer Die«
trichsteiner in Ingoldsthal, sieNt ein aufgerichtetes
Bctt in das Gemeinde-Lazarcth, und concurrirt
mit der Gcmeinoe zu den übrigen Anstalten; Hr.
Pfarrer, Mcmrad Puschegger, zu St. Stephan
subscribirte 5 ft. W. W. zu Lazarech-Oinrichtun«
ccn, und wieder monatlich 1 ft. W. W. für Ver-
pflegung der Kranken; Hr. Pfarrer, Ignaz Ander-
n'att, 'U Zelltschach, widmete em aufgerichtetes
BcttWr das Gemeinde-Lazareth, und concurrirt
ausserdem mit der Gemeint zu allen übrigen An-
stalten. Ueberhaupt erklärten sämmtliche Gemein-
de - Insassen vom Dürnsimnr Bezirke ihre Armen
zu unterstützen und die L^^cthc einzurichten. Hr.
Freiherr v. Herberth, auö der Stadc'Wolfsberg,
gab an die Local-Samtäts-SommMn 2o ft. lZ .M.
und 2 Eimer Wein zur Betheilung an die Armen
nach dem Ermessen obbenannter Commission; dis
Frau Freymn v. Herderth, gchorne v. Gröller,
i^drnete Bettzeug auf ä B^tcn für ein Spital ;
H?. Thomaö Schort/ ^,-^^ö^rector/ gab 5 si.

C. M . ; Albin Scherl, 20 Ellen Leinwand; Mag.
dalena v. Fradcnek, 10 Ellen Leinwand; die Ge-
brüder v. Rosthorn, 25 fl. <Z, M. , 1 Eimer Wein,
i5 Klafter Brennholz und Bettzeug auf 4 Betten;
Hr. Zanger Anton, 5 fl. 6. M . ; Hr. Zengger, j ^
nioi-, ist. ; (Zäcilia Krammcr, 2 Leintücher; Hr.
Preitenegger, 2 ft.; Hr. Carl Stimpfl, 5 Betten;
Hr. Alois Laturner erklärte sich, e inen Armen in
Verpflegung zu nehmen; Frau Anna Wcyrich,
Apothekcrmn, sudscribirte i6 fl.(Z. M . , und erklär-
te Mcdicamenten für die Armen nach dem Ermes-
sen der Local«Sanitä'ts-Commission unentgcldlich
abzureichen; Frau Anna Tschitschmann, Bürger-
meisterinn übernimmt die Verpflegung eines Ar-
men; Frau Gräfinn v. Wclsbcrg sammt Mutter,
gab 20 ft. lZ. M . ; Hr. Joseph Groschopftr, Leb«
zcltcr, 5 f l . ; Gregor Grilz, 2 st.; Maria Pirkcr,
2 Leintücher und 1 Kopfpolster; Thomas Hackhofer,
» aufgerichtetes Bett; Gcorg Michurta, 2 fi., C. M .
und 3 Kotzen; Jakob Tiefenbacher, 3 f ! ^ M o
ein doppelspännigeä Fuder Brennholz; die Han«
dclsfrau Huebingcr, 10 ft.; Mathias Preinetzer,
2̂ 2 Pierling Korn; Hr. Scilcrmcister, Sternweiß,
» ft.; Hr. Georg Grimmer, Bäcker, 1̂ 2 Vierling
Korn; Franz Kofcl, »Vierling Korn; Hr. Schäz-
zungs-Commissar, Steiter, 2 ft.; Hr. Türksho.
fer, 2 ft. und 1 Bettzeug; Frau Mana Schobt,
1̂ 2 Vierling Wcitzenmehl; Anton Lindner, ^2
Vierling Wcitzenmehl; Leopold Zangger, 5 f l . ;
Hr. Joseph Saurer, Riemer, 1 ss. E. M . ; Hr.
Georg Okorn, Sattler, 1 ft. <Z. M . ; Frau Anna
v. Steinzer, ,, Mctzcn Wcitzcnmehl; Hr. Thomas
Sprcitzer, Färber, 2 Leintücher; Igna; Urak, z
aufgerichtetes Be::; V-alentin Unterluggauer, 1̂ 2
Vierling Weiycnmehl; Hr. Lehrer Schnicktanz, l
Decke und 1 Leintuch; Hr. Leopold Aufrettel, 2 fl.
<Z. M . ; Hr. Joseph Kugi, pcnsionirter Pfarrer,- 2
Leintücher; Elisabeth Gößnitzcr, 4Leintücher; An«
naGantschnigg, , aufgerichtetes Bett; Hr. Qnitsch,
Uhrmacher, 2 ft. (Z. M . ; Barbara Quantschnig,
1 Vicrling Weitzenmehl; Hr. Ioh. Michael Offner,
Io Ellen Leinwand; Joseph Dötrosin, 2 ft. (Z. M . ;
Joseph Untcrkircher, 40 kr.; Hr. Franz Werl, Haf^
ner, erklärteHafnergrschirre um 1 ft. tZ. M.Werths
in ein Spital zu geben; Ignaz Buchmcl?sr, 1̂ 4
Vierling Korn; Joseph Pintritsch, 1̂ 4 Vierling
Wcitzcn; Herr Mjchael Ortner, Lcderer, 1̂ 4
Vicrling Weitzen; Joseph Kob, Fleischer, ij2 Vier-
lingKorn; Frau Eäcilia Iölly, 2 Leintücher; Phi-
l i pp 'Man, ,j2 Vierling Weitzenmehl; Iulianna
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Moser, i Fleibenpolsir; Hr. Schnerich, zu Leyer« ^
hofcn,subscribirte ö fl(Z.M. und übergab der Local- ^
Sanitäts - lZommisson!zur Disponirung Stroh für
L Krankenbetten, und widmet im Falle desBedar-
feS dieAuctlkeu,<t)e unciUgelLlich; Hr. v r . G^llis.b,
gaböfl. C .M. ; Hr. Carl Fischer, Lederen laufge«
nchtetes Bett; Hr. Franz Aucr, 5 ft.; Hr. Schricnz,
Schloffer, 2 Leintücher; Frau Anna Deschmann,
z Decke.un,d 2 Leintücher; Joseph Unterlnggauer,
2 ft.; Michael Oberhammcr, »ft.; Thomas Buch«
Meyer, i Vierling.Korn; Rosa Liehr, Hafncrge«
schir̂ , im Werdhe von i,f l . <Z. M . ; ^yterkircher,
' st.; Joseph Iu r ia , i st. C. M . ; H^.Peyer,
Bäckermeister, ^2 Vierling Weitzenmehl; Hr.
^ fundner, Fleischer, ,^2 Vicrling Weitzenmehl;
Hr. Zerino, Zinngteßcr, 2 Leintücher und 1 Decke;
Hr. Prcgant, Pensionist, i f t . C . M . ; Hr.Tangel
Rnselm, 1 si.; Hr. Sladotnig, Gürtler, ^2 Vier.
linZ Wetzen; Anton Auer, 1 ss.; Joseph Tatscht,
Bäcker, ^2 Vierling Weitzenmchl? Barthclmä
Zechner, 1 Bcttbecke und l Zleibenpolster; Math.
Mik l , 2 Leintücher und 1 Fleibenpolster; Helena
Weich, 1 Decke; Joseph Satton, 1̂ 2 Vierling
Weihen; Frau Sattori, 1 Strohfack und , Flci«
benpolster; Hr. Joseph, Pirner, 1 Zentcn gerollte
Gersien; Valentin Schuber, 1̂ 2 Vierlwg Weihen;
Frau Susanna Hochmuth, gab 1 Decke; Jacob
Tan^cl , 1̂ 4 Vierling Weitzenmehl ; Anton
Gschwandtner, Lehrer, 4« kr. „ - ' ^ ^ « ^ -^ .

"- . . AuK dem Bezirke Istcrwitz subscribing Hr.
Pfarrer, Joseph Adlasnigg/ 2 ft. <Z. M . ; Joseph
Schwarz, 2 Maßl Kornmehl; Joseph Bachbauer,
5 Maßl Kornmehl; Mächia5H'edenigg, 2 Ellen
Leinwand; Balchasar Zechncr,^ M a U Koru; Ni<
tlas Wildhader, 1 Bettstatt; Anton Brunner, 1
Mahl Korn; Mctthiaö Wolle, 1 Leintuch; 'Franz
Besold, 1 Bettdecke und » Leintuch; Ioh.Tultsch-
nig, 1 Maßl Korn; MartinMeyer, 1 MaßlKorn;
Peter Kogelnigg, 1 Maßl Korn; Johann Heilig,
z Buschen Stroh; Georg Lamisch, 1 Maßl Korn;
Alex Glamschnig, 1 Maßl Korn; Ulrich Nieder»
dorftr, 1 ^2 Maßl Kornmehl; Valentin Koglcr,
' Maßt Kornmehl; Gregor Leiter, 2MaßlKo»n.
mch!; Johann Gladcr, ^2 Pfund Schmalz und ,
Müßl Wcitzenmehl; Franz Iancsch, 1 Maßl Rog.
gen; Blasius Ruppitsch, 1 Maßl Roggen; Peter
Wüsche, ; Matzl Roggen; Jos.Leitged, ^ Schaffe!
Weihen; Mana Rainer, 2 Maßl Weitzen; An°
drcas Wank, auä Launsdoch i Maßl Korn; Ioh,

Wilchaber, 1 Maßl Korn; Georg Lukanz, ^2
Maßl Korn; MarcuZ Rauscher, 2 Maßl Korn-
mchl; Christian Wernhammer, 1 Maßl Korn;
^oh. Hölzer, ^ Maßl Weihen; Mathias Bene-
dict,' »"Maßl Roggen; Anton Wurnihcr, 2 Maßl
Wc'itzenmchl; Michael Fischer, 1 Maßl Korn und
! Maßl Wcitzen; Ferdinand Rapelnig, 1 Maßl
Weihen; Lorcnz Höferer, 2 Maßl Linsen und l
Bettstatt; Iah. Hazctl, 2MaßlNoggenmehl; V a .
lentin Planegger, 1 Scheffel Witzen und 2 Ellen
^einwand; Mathias Strauß, 1 Vierling Wntzen
und 2 Bettstätten; Sebast. Wernhammer, 1 Schaf-
fel Bohnen und 1 Scheel Weihen; Stephan M -
lei3 1 Schassel Gersten; Klemcnt Liegcl, 1 Schaf,
fel Gersien; Florian Loschiher, . Maßl Korn.

Alle diese benannlen Wohlthäter bestimmten
.diese subscridirten Beiträge für ein Spital, Recon-
valcsccnten- und (Zontumazhaus, mit dem Bemer-
ken, da sie die Versorgung ihrer Bezirks-Armen
besonders uncntgcldlich übernommen haben, diese
Beiträge erst dann abzugeben, wenn sich der Fall
der Cholera < Kra,nkhcit ergibt. Das Benedictimr»
Stift St . Paul hat sich erklärt, die gewählten La-
zareth- und Reconvaleöccnten-Häuser sür den Be-
zirk St. Paul auf eigene Kosten in bewohnbaren
Stand herzustellen und mit den nothwendigen Ein-
richtungsstücken zum Gebrauche zu versehen, wozu
bereits 6 Bettstätten, 5 Tische, 12 Lehnstühle, 3
Bettdecken, 6 Strohsäcke, 4 Paar Leintücher, 5
Wasserkrüge, 5 Trinkgläser und 6 Löffel zur Ver-
fügung gestellt wurden. Die k. k. Spiegelfabrik zu
St . Vmzcnz, in Ettcndorf, überläßt die zu Laza-
rcthen-, Contumaz-, Reconvalcscentcn- und Tcd-
tcnkammer-Tlnstalien geeignttcn eigenen Gebäude
fteiwillig und unentgeltich zum Gebrauche für die
Bezirks- und Fabrils-Gemeinde, und ist auch zur
Bcistellung der nothwendigen Einrichtungsstücke be-

^ reit, so wie die Armen im Fabriks« Bezirke nöthi^
, genfalls zu versorgen. Sämmtliche Gemeinden des
! Bezirkes St . Paul haben sich erllärt, im Falle'
^ dcs BcdarfeS die nothwendigen Dorf- und beson-

ders zur (wnirung der Häuser und Ortschaften er- '
. forderlichen Wachen rollarmäßig und unentgeldl,ch .«

zu besorgen, und größtentheils auch die gegenwär-
. tigen Armen im Nothfalle zu versorgen.

Hr. Franz Graf v. Ggger, Herrschaftsbesitzer
zu St. Georgen am Längsee, erklärte sich imFalkc

> des Eintrittes der Cholera zur Unterstützung der
Armen monatlich 16 ft. <Z. M beizutragen, und .
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überlaßt zwei Wohngcbäude zum Lazareth- und
Reconvalesccntenhause.

Auf den Fall des Eholera . AusbrucheZ haben
nachbenannte Wohlthäter der Bezirke S t . Georg,
Rosenbüchl und Hardegg, ihre Beiträge subscri-
bir t , als: Gin Ungenannter, 4 Leintücher für das
Lazareth; ein Ungenannter, ein aufgcrichteteä
Bet t ; ein ebenfalls Ungenannter, 2 st. (Z. M . mo-
natlich ; Joseph Woschank, Bauer, 3 Zentner
St roh , 1 Klafter Holz; Johann Rainer, 6 Maß
Mehl und 4 Pf. Sa lz ; Urban Kolhammer, 3 Pf.
Schmalz, 2 Klafter Holz, 2 Zenten Stroh, 2
Hafen, 2 Schüsseln und L ö f f e l ; Joseph Sciber-
sialler, 2 Pf. Schmalz, 4 Maßl Meh l , 2 Pfund
Salz, 2 Pf . Kerzen, 1 Schüssel, 1 Hafen, »
Stuhl und 2 Zenten St roh ; Barthelmä Raupet,
2 aufgerichtetes Bett ; Franz Hofmeister, i 2 M a ß l
Meh l , 4 Pf- Salz und 2 Klafter Holz; Valentin
Al le, 4 Zenten St roh ; ein Ungenannter, 6 Pf.
Speck und nach Bedarf Kruge, Küchcngeschirr und
Nachttöpfe; ein Ungenannter, 1 aufgerichtetes Bet t ;
Hr. Pfarrer, Stadtbauer, zu Rosenbüchl, bestimm«
<e 12 Maßl Weitzenmehl, 1 Vierling Kornmehl
und 1 Vierling Gerstenmehl; Hr. Ignaz Mul le ,
2 Be t t ; Christoph Thaler, 1 Bet t ; Blasius Hof«
zneister, 1 Leintuch; Elisabeth Sandner, 12 Maßl
Kormnchl; Ruppcrt Lippitz, T Leintuch; Thomas
Wutte, 1 Vierling Gerstcnmehl; Mathias Wut«
te, 1 Vicrling Gerstenmehl; Paul Regenfelder, »
Leintuch; Jacob Kollitsch, 6 Maßl Kovnmehl;
Jacob Hafner, 3 Maßl Gerstenmehl; Georg Klein-
berger, i Maßl Kornmehl; Jacob Zlcppnig, 4
Maßl Kornmehl; Johann Perdacher, 6 Maß!
Weitzenmchl, »2 Maßl Kornmchl, 5 Maßl Ger-
sienbrein, 5 Maßl Erbsen; Franz Lebmacher, 12
Maßl Weihenmehl, 12 Maßl Kornmehl und t
aufgerichtetes Bett. (Fortsetzung fo lg t . )

' N i n z , ven 9. Gctoben

'Der vollkommen befrjMgende Gesundheitszu-
stand des gesammten Landeö ob'der Enns, konnte
noch mit^cm Schlüsse des vorigen Monats vcr«
bürgt werden; allein am 3. d. M . ereignete sich ein
chcleraverdächtiger Todesfall zu Lichtenegg, einer
kleinen Ortschaft nächst Wels, am 4. ein zweiter
daselbst, am 5. ein dritter zu Wels , und in der
Nacht vom 7. zum 9. erkrankten 9 Individuen in
der Kreisstadt Wels an der asiatischen Brechruhr,
mehr oder minder hcoenklich, so, daß nunmehr vom

2. bis zum heutigen Tage insgesammt i5 Ind iv i .
duen hieran erkrankt, und ^ derselben gestorben
sind, die übrigen 6 sind theils ^ch in einem zwei»
felhaften Zustande, theils auf den. Wege der Bes-
serung. Indem man dieses Ereignstzur allgemei-
nen Kenntniß bringt, wird nur noch tie Versiche-
rung hinzugefügt, daß die ferneren Aulweife über
den Gang des Uebels regelmäßig zweimal in jeder
Woche folgen, und durch eine unumwundene Dar,
siellung des jedesmaligen Standes der Dinge das
Publicum in die Lage setzen werde, alle sich etwa
verbreitenden Gerüchte selbst zu würdigen und zu
berichtigen. ^ ^ '' (Linz. Z.)

T N i e n.
I n Wien waren an der Cholera ,>)> .. 1.

' I N ärzt-
licher Ve-

ertrankt gones. gestorben Handlung
bis i 3 . October Mi t tags gebmb«n

in der Stadt . . 98a 5I7 5 ^ I 5o
in den Vorstädten 1245 4"4 602 23g

Zusammen . . 2225 941 gg5 269

b is :4 . Oct. Mi t tags
kamen hinzu:
in der Stadt . . 5 ,.7 , 3^
in den Vorstädten 53 I^, 35 22Ü

Zusammen. . .' 58 46 ' I g 2 6 ^ ^
Hiernach im Ganzen bis <i"0> ^-^ '

14. Oct. M i t t ags^ - ^
in der Stadt . . 965 554 3g4 3?
in den Vorstädten 1296 435 667 226

Zusammen . . 22ÜI 969 ic>3k 263
, " (W. Z.)

U e u t s c h l a n v .

I n öffentlichen Nachrichten aus Kob lenz vom
3. October hetzt es: „Die Rüstungen sind nun be-
endigt, und die TruppencorpZ in Rheinpreußen ha»
den durch einige Posensche Regimenter, die in
Mainz, Luxemburg und in der Gegend von Kreuz-
nach cantonniren, Zuwachs erhalten. Vom drit-
ten (brandcnburgischen) (lorps sind schon mehrere
Abtheilungen die Weser passirt, und lagerten um
Minden. Da sämmtliche Kriegsreservisten unterm
Gewehre stehen, so mögen sich die in den westliche»
Provinzen befindlichen Streitkräfte auf 60,000
Mann belaufen, die demnächst einen Ersah von
3c>, 000 Rccruten erhalten werden. Die drei Ar-
tiNeriedrigaden sind völlig auf dem Kriegsfuße und
zählen 3c>c> Stück Geschütz mit 6000 Pferden. Die
Gränzen sind noch immer besetzt, und der cZordon
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wurde vor Kurzem erst verstärkt. Die Truppen des.
selben stehen auf dem Fcldctat, uno haben den
strengsten Befehl, weder im noch außer dem Dien-
ste das jenseitige Gebiet zu betreten. (Allg. Z)

N i e v e r l a n V c.

Briefe aus Belgien (in der Gazette de France)
melden, daß der Waffenstillstand, der am 10.Oc-
tober Zu Ende gehcn sollte, bis zum 1. November
verlängert worden ist. (B . v. T-)

' I n Mons sollte eine Fremdenlegion gebildet
und das Eommando über dieselbe dem Vernehmen
nach dem Obristen Prinz Achill Murat anvertraut
werden.

^ Der Prinz von Oranien und Prinz Friedrich
waren am 27. September Morgens von Tilburg
nach Bergen« cp° Zoom abgegangen, um den Platz
und die Garnison zu inspiciren ; von dort wollten sie
wie es hieß, nach Zeland gehen, — <Zinc Depu-
tation von vier Einwohnern von Thiel, mit dem
Bürgermeister jener Stadt an der Spihe, begaben
sich am 26. September in die (Zitadelle von Ant-
werpen, um dem General Ehassc den Ohrendegen
zu überreichen, welchen die Bewohner von Thiel,
dem Geburtsorte des Generals, demselben gewid-
met haben. , '..^

Der König war von der Inspection des Lagers
zu Diest am 4. October wicder zu B r ü s s e l einge-
troffen.

Der General Niellon ist am 3o. September
von Ostende zu Brügge angekommen. Man zählt
gegenwärtig auf der Gränze von holländisch Flan-
dern 6ooo Mann belgische Truppen mit 16 Kano-
nen. Die Regierung soll befohlen haben, um Gent
neue Befestigungen anzulegen.

Auf mehreren Puncten Belgiens sollen tele-
graphische Linien errichtet werden. Die erste Linie
soll von Antwerpen bis Tournay gehen.

Mg. Z.)
Frankreich.

Der N a t i o n a l berichtigt seine Angaben über
das Obercommando des Generals Saldanha bei
der angeblich bevorstehenden Expedition der <Zsnsti<
tuUoneNen von Terceira gegen Portugal dahin,
daß lncht General Saldanha, sondern Don Pedro
an deren Spitze stehn, und Graf Vil laflor unter
ihm das Commando der Truppen führen werde.
Auch meldet er, daß bei der portugiesischen Corvet-
tc Urania' zn Brest unter zwölf Offizieren, sechs zu

der Partei der Königinn Donna Mar ia ttb^rgctre<
ten scycu. - V

Das J o u r n a l des D e b a t s gibt als Ge»
rücht an , die Londoner Eonfcrcnz habe beschlossen,
den Thron von Griechenland dem Prinzen W i l -
helm Friedrich, zweitem Sohm des Königs von
Holland, anzubieten; er ist 54 Jahre alt , und an
eine Tochter des Königs von Preußen, verheira«
thet. . _ . , ̂  - ' lUllg. Z.)

" Portugal.
Naä? Briefen aus Madeira vom 29, August

(in franz. Journalen) hat der dortige Gouverneur
gedroht, die Stadt znsammenMschicßen, sobald ei«
nc Escadre erscheinen, und die Inscl anzugreifen
Miene machen würde. Er kann dieses lncht thun,
nachdem das Schloß die Stadt domimtt, und auf
scchä Monate mit Lebcnsmitteln versehen ^st. E r
ließ dort alles Geld, welches cr ^ zusaMmcnrassen
tonnte, verwahrcn. Die,englischen Residenten ztt-
tern bei dem Gedanken an die Drohungen des Gou«
verneurs. Ein englischer Kaufmann wurde be-
schimpft, und mußte sich in die Stadt flüchten. I n
allen Pfarren sucht man das Volk gegen Jedermann
aufzuwiegeln, ^dev nicht <m Atthängcl Don M i '
guels isi. -' "> ̂  ,

Englische Blätter enthalten M r die portugic.<
fischen Angelegenheiten folgende Nachrichten: Die
von Portsmouth ausgelaufenen englischen Linien-
schiffe smd nach iZtägiger Fahrt im Tajo angekom-
men. Koum waren sie im Angesichte von Lissabon.
als die Royalisien anlündeten, sie seien gekom-
men, um Don Miguel anzuerkennen. Allein der
englische Consul, Hr. Hoppner» ließ sogleich auf der
Börse cine Anzeige anheften, daß diese Schisse lci.-
nen andern Zwcck haben, als die englischen Unter-
thanen zu beschützen. — Die Liffaboner Zeitungen
bis zum 2Z. September enthalten ein Dccrct Don
Miguels, worin das zweite Infanterie-Regiment
zu Lissabon untcr dem Vorwand aufgelöst wi rd,
daß ein Regiment, welches sich nicht gescheut hat,
seinen Eid zu verletzen, mit den beständig ihren
Pflichten treu gebUebenen Truppen nickt in dcr
nämlichen Linie stehen könne. An ihrer Stelle er-
richtete Don Miguel ein neues Corps, welches den
Namen: „Neues Regiment von L'ssabon," führen
wird. Die Vorbereitungen zur Rüstung und zum
Widerstände werden stcts mit der größten Thätig-
keit fortgesetzt. — Zwei portugiesische Fregatten
und eine Corvette, mit Zoo Mann am Borde, sinö
cms dem Tajo nach Madcra gesegelt, um dis donj«



ge Garnison zu verstärken. Don Miguel bereitet
seinen Feinden einen heißen Empfang. Selbst die
alten Forts sind ^i^der in dienstfähigen S tand ;
überall sind mir Sorgfalt Batterien angelegt'Sechs-
portugiesische Handelsschiffe sind von Brest"ange-
t'ommen. Alle Forts und Landungspüncte sind aus-
gerüstet. I m Tajo liegen vor Wker der Prttiz Ne>
gent, die Asia, ver Dispach^und der Goldfinch;
sodann die französische Fregatte Melpomene und die
Corvette Ggle. —' 'Zwei im Douro angekoinmene
englische LinienMiff^haben^lc'GngländerzuOpor-
to ganz beruhigt. Das ^Regiment der Garden vott
lZoimbra, röelches dem Bespiele des vierten M ^
gimentes gefolgt war, ist in seinem Versuche ge-
scheitert. E i« hundert Mann von diesem Corps'
wurden in den Kerker geworfen; dieses Sch iWl .
hatten auch die Marquisen de Eastel-Mclhor mi'd/
d' Anjenja, ihre Tochter; die Marquise de RibeirU'
und die Gräfinn de Pclcalho, ( B . v. T . ) ' ' ^

Großbr i tannien.

Der C o u r r i e r vom 3. October berichtet:
«Gin kleines Geschwader unter den Befehlen van
Kapitän Hillyar versammelt sich in den Dünen. M
besteht aus dem Reuenge von 78, Barham 52,
Stag 46, Curacqo 27, Tweed 28, und einigen
Briggs. Die Bestimmung dieser Escadre ist unbe»
kamtt, man glaubt aber allgemein, daß die zZache
mit, der belgisch« holländischen Angelegenheit zusam»
menhängt, da der Waffenstillstand am 10. d. zu
Ende geht. S i r Eduard Eodringtons Geschwader
kam am 1. d. bei Cork an ; es besteht aus fünf Li-
nienschiffen und eben so vielen Fregatten."

Der C o u r vier vom 1. October sagt: Meh«
rcre Dubliner Zeitungen geben vor, daß gewisse
Regimenter sich jetzt im Süden Ir lands auf der
Flotte S i r Eduard Eodringtons einschiffen sollten,
um n7.ch Lissabon gebracht zu werden. Zur Wider«
lcgung dieses Gerüchts genügt vielleicht die Versi-
cherung, daß keine dergleich.cn Befehle ertheilt sind,

- und daß wir nicht glauben,, daß irgend eine solche
Maßregel beabsichtigt werde. Gs ist zwar ganz rich»
t ig, daß mer oder fünf Regimenter in der Nähe ,
von Cork einquanirt und zu auswärtigem Dienste
bestimmt sind; sie sollen aber nach Westindien und
dem Mittetmeere abgehen, um andere Regimenter
abzulösen.^ — /. , (Alsg. Z.)

GßmMnisches Neirh.
Aus Alexqndrien wird vom 25. August berich-

tet: »Seit einigen Aagen sind wir hier in der größ-
ten Bestürzung. Die (Zholera ist in Cairo und hier
ausgcbrochcn; schon am 16. August starben in Eai«
ro.mehrerePcrfoncn an der Seuche, und nach heu-
te empfangenen telegraphischen Berichten, sollen
jetzt täglich, mch'k als 5<>o Opfer fallcni gesicni und
hcute'siarben hier viele Soldat-en und'Arbeiter nn
Arftlial,,; man zählte gcstcrn 77 Todte. Auch am
Bo;'d..!vpn nLu^ europäiftlicu Schiffen befinden, sich
schon G)o!era-K,ranke. Der Pascha und der Gou-
verneur der Stadt haben sich an Bord einer der vor
dem Hafen kreuzenden Fregatten begeben Alle Ge-
schäfte sind im Stocken, alle Zahlungen sind cinge«
stellt; der hicsigcHandel ist auflange Zettzu Grün-
de. gerichtet. (Wien. Z.)

-77^ G r i e c h e n l ^ l N V .

" ' ' E m Schreiben ausGorffu voin 2/i,. Septem'
ber (in ital. Blättern) sagt, daß nach dem Beispie«
le von Hydra auch viele andere Inseln, Städte und
Districte, als: Spczzia, Athen, Argos lc. sich in
Adressen'bcr dem Präsidenten darüber beschwert hal-
ben, daß die Constitution nicht aufrecht erhalten
wi rd , und Griechenland noch nicht von den frem»
den Truppen geräumt ist. Spra hat sogar. Depu-
tirte aus dem Handclssiande nach Hydra geschickt,
um sich mit den dortigen Einwohnern über die zu
ergreifenden Maßregeln zu benehmen.

. , ^ . . « ^ , (B. v. T.) .

_ CQIHCJERT-ANZEIGE.

Mit Bewilligung äer löblichen Direction der
philharmonischen Gesellschaft wird Franz R,
K n o l l , Tonkiin&tler auf der Violine und Mit-
glied der gedachten .Gesellschaft unter gütiger Mit-
wirkung d!er-,(P. T.) verehrten Herren ausüben-
den Mitglieder derselben Freitag den 21. d, M.,
Abends um 7 Uhr ein V o c a l - und- I n s t r u -
m 9 11 ta I - C o n c e r t im Saale des Deutsch - Or-
dens-Hauses zu geben die Ehre haben., wozu
er vorläufig seine ergebenste Einladung macht,

, Das JXähere wird der. Anschlagzettel enthal-
ten,

Rrvasteur: ^erttger7 Mnaz A OMr v. Kl^inmsslzr,


